
  

 

 

Stellenausschreibung 
(Az:  LGGR-E2510/3/1) 

Der Präsident 

 
 

 

 

Soweit Sie die nebenstehenden  

Voraussetzungen erfüllen, bitten 

wir Sie bis zum 29.11.2024 um 

Zusendung Ihrer aussagefähigen 

und vollständigen 

Bewerbungsunterlagen unter 

Angabe des Aktenzeichens 

LGGR-E2510/3/1 

 

an das 

 

Landgericht Görlitz 

 Verwaltung 

Postplatz 18 

02826 Görlitz 

 

oder per E-Mail an 

verwaltung@ 

lggr.justiz.sachsen.de* 

 

Bewerber, die bereits beim Frei-

staat Sachsen beschäftigt sind, 

werden zusätzlich gebeten, ihre 

Zustimmung zur Einsichtnahme 

in die Personalakte zu erteilen. 

 

Als Ihre Ansprechperson steht 

Ihnen  

Frau Rebecca Ansorge 

Telefon: +49 3581 469-1004 

zur Verfügung. 

 

Web: 

www.justiz.sachsen.de/lggr 

 

Bewerbungen, die nach dem 

29.11.2024 eingehen, können im 

Auswahlverfahren keine 

Berücksichtigung finden. 

* Per E-Mail kein Zugang für 

elektronisch signierte sowie für 

verschlüsselte elektronische 

Nachrichten; nähere Informationen zur 

elektronischen Kommunikation mit 

sächsischen Gerichten und 

Justizbehörden unter 

https://www.justiz.sachsen.de/E-

Kommunikation. 
 

 

 
Beim Landgericht Görlitz ist ab dem 1. Januar 2025 die Stelle eines 

Justizbeschäftigten im Justizwachtmeisterdienst (m/w/d) in Vollzeit mit 

40 Stunden wöchentlich, zunächst befristet bis zum 31. März 2027, zu 

besetzen. 

 

 

Aufgabengebiet: 

Wahrnehmung der Aufgaben der Justizwachtmeister (m/w/d) nach der 
VwV Justizorganisation vom 14. Dezember 2011 (in der jeweils aktuellen 
Fassung), insbesondere: 

 Sitzungs- und Vorführdienst (Wahrnehmung in den 
Hauptverhandlungen und sonstigen Terminen einschließlich des 
Vollzugs sitzungspolizeilicher Maßnahmen; technische 
Unterstützungshandlungen; Beaufsichtigung und Vorführung von 
Gefangenen und in Haft genommener Personen; zwangsweise 
Vorführung von Personen)  

 Sicherheits- und Ordnungsdienst (Einlassdienst einschließlich 
Personen- und Gepäckkontrolle, Aufrechterhaltung der Ruhe, 
Ordnung und Sicherheit im Gerichtsgebäude und dem 
unmittelbaren räumlichen Umfeld, einschließlich Tragen von 
Dienstkleidung und ggf. Führen von Waffen entsprechend der 
geltenden Vorschriften) 

 Innendienst (Postbearbeitung einschließlich elektronischer Post, 
Aktentransporte innerhalb des Gebäudes, Telefonvermittlung) 

 Gebäudemanagement (Mitwirken bei Umzügen, 
Instandhaltungsarbeiten und Reparaturen, Beflaggung, 
Beseitigung von Müll, Grünflächenpflege, Betreuung und 
Überwachung der haustechnischen Anlagen und 
Gebäudeleittechnik) 

 Außendienst (Zustellungen sowie Erledigung von Dienstgängen 
einschließlich des Transports von Geld und Wertgegenständen 
entsprechend der geltenden Vorschriften) 

 Fahrbereitschaft (Beförderung der Kurierpost und von dienstlichen 
Gegenständen sowie Personen, Pflegearbeiten an Fahrzeugen) 
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Anforderungsprofil: 

 erfolgreicher Hauptschulabschluss oder ein gleichwertig anerkannter 
Bildungsabschluss 

 abgeschlossene Berufsausbildung möglichst in einem handwerklichen Beruf mit 
Berufserfahrung  

 PKW-Führerschein 

 keine gesundheitlichen Einschränkungen im Hinblick auf die spätere Übernahme 
in das Beamtenverhältnis, körperliche Fitness vorhanden 

 sichere Grundkenntnisse im Umgang mi den Microsoft-Office-Anwendungen wie 
Word, Excel, Outlook und die Bereitschaft zur Einarbeitung in justizspezifische 
EDV-Programme 

 Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung (Früh- und Spätdienst, 
Wochenendeinsätze, z.B. für Beflaggung) 

 Bereitschaft zur Fortbildung (Teilnahme an der Ausbildung zum 
Justizwachtmeister) 

 gute Kommunikationsfähigkeit im Umgang mit Bürgern 

 Fähigkeit zum selbständigen und verantwortungsbewussten Arbeiten 

 Teamfähigkeit und hohe Belastbarkeit 

 polizeiliches Führungszeugnis ohne Eintrag 

 möglichst ortsansässig bzw. aus der Region 

Vergütung: 

Entgeltgruppe 4 TV-L / Besoldungsgruppe A 5 + AZ 

Die Einstellung erfolgt befristet zum Zweck der Ableistung des Vorbereitungsdienstes 
für die Laufbahn des Justizwachtmeisterdienstes gemäß § 5 AOJwD sowie der 
Feststellung der Befähigung nach § 10 AOJwD und der Vorlage der für eine 
Verbeamtung erforderlichen Nachweise. 

Es ist beabsichtigt, den Justizbeschäftigten (m/w/d) nach Erwerb der Befähigung für den 
Justizwachtmeisterdienst und bei Nachweis der persönlichen und beamtenrechtlichen 
Voraussetzungen als Justizhauptwachtmeister (m/w/d) in das Beamtenverhältnis auf 
Probe zu übernehmen. Auf die Altersgrenze für eine Berufung in das Beamtenverhältnis 
nach § 7 Abs. 1 Satz 1 SächsBG wird hingewiesen. 

Es ist beabsichtigt, vor Abschluss des Arbeitsvertrages die gesundheitliche Eignung des 
Bewerbers (m/w/d) durch eine amtsärztliche Untersuchung zu überprüfen. 

Bewerber (m/w/d) müssen sich bereit erklären, an Fortbildungsmaßnahmen – 
einschließlich der Aus- und Fortbildung zur waffenlosen Gefahrenabwehr sowie zum 
Umgang mit dem Reizstoffsprühgerät und dem Teleskop-Einsatzstock – teilzunehmen. 
Ferner wird die Bereitschaft zum Schichtdienst vorausgesetzt. 

Das Landgericht Görlitz hat sich die Förderung von Frauen zum Ziel gesetzt. Frauen 
werden daher ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben.  

Auf die bevorzugte Berücksichtigung von schwerbehinderten Menschen bei Vorliegen 
gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung wird geachtet. Schwerbehinderte 



  

 

 

 

oder ihnen gleichgestellte Menschen werden daher ebenfalls ausdrücklich aufgefordert, 
sich zu bewerben.  

Es wird um Verständnis gebeten, dass nur vollständige Bewerbungsunterlagen, denen 
insbesondere das Zeugnis über den höchsten erlangten Schulabschluss und den 
Berufsabschluss einschließlich eines etwaigen Nachweises über die 
Schwerbehinderung oder Gleichstellung beizufügen ist, berücksichtigt werden können. 

Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr 
Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung und Speicherung Ihrer persönlichen 
Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen. Die Einwilligung kann 
jederzeit schriftlich widerrufen werden. Die Daten werden nach endgültigem Abschluss 
des Auswahlverfahrens gelöscht, soweit sie nicht mehr notwendig sind (ausführliche 
Informationen nach Art. 13 und 14 der EU-Datenschutz-Grundverordnung erhalten Sie 
unter: https://www.justiz.sachsen.de/content/datenschutz.htm.  
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